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Herren Bezirksliga

TTC Rottweil II : TTC Sulgen 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

TTC Sulgen baut Siegesserie in Herren Bezirksliga aus

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Reswich / Kaiser nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Sulgen im Match der Herren Bezirksliga
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Rottweil II, das eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 27:38) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Rössler / Schiattarella bei ihrem 0:3 gegen Pasc / Kopp. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Reswich / Kaiser war für
Döttling / Traub letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Karrenberg / Weymann beim 11:8, 8:11,
11:8, 11:6 gegen Seckinger / Moosmann doch überlegen. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Sebastian Rössler das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Francisc Pasc noch aus der Hand und verlor mit 11:
7, 9:11, 9:11, 8:11. Es dauerte eine Weile, bis Denise Döttling den Fünf-Satz-Sieg gegen Waldemar
Reswich feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keinen Punkt beisteuern konnte Mario
Karrenberg im Match gegen Daniel Kopp, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete nachfolgend das Einzel
zwischen André Weymann und Axel Kaiser aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Kaiser endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Sergey Traub besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Markus Moosmann noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim folgenden 4:11, 9:11, 9:11
gegen Guido Seckinger fand dagegen Cesare Schiattarella von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des TTC Rottweil II und des TTC Sulgen in die Box. Sebastian Rössler
gegen Waldemar Reswich hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Denise Döttling bezwang anschließend
Francisc Pasc in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Axel Kaiser eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Mario
Karrenberg gewann gegen Axel Kaiser mit 3:2. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Zwischenzeitlich musste André Weymann zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel
gegen Daniel Kopp aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:9, 13:15, 11:8 ein. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Sergey Traub gegen Guido Seckinger zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Cesare Schiattarella beim 2:3 gegen Markus Moosmann. Das Spiel verlor Schiattarella dennoch im
5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rössler / Schiattarella, das sie mit 0:3 und
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damit ohne Satzgewinn gegen Reswich / Kaiser verloren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Rottweil II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Marschalkenzimmern am 03.12.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Sulgen wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Dormettingen am 03.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Rottweil II

Doppel: Rössler / Schiattarella 0:2, Döttling / Traub 0:1, Karrenberg / Weymann 1:0 
Einzel: S. Rössler 0:2, D. Döttling 2:0, M. Karrenberg 1:1, A. Weymann 1:1, S. Traub 2:0, C.
Schiattarella 0:2 

 TTC Sulgen
Doppel: Reswich / Kaiser 2:0, Pasc / Kopp 1:0, Seckinger / Moosmann 0:1 
Einzel: W. Reswich 1:1, F. Pasc 1:1, A. Kaiser 1:1, D. Kopp 1:1, G. Seckinger 1:1, M. Moosmann 1:1


